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Die 18 jährige Schön-
heitskönigin Dänemarks
1932, Aase Henrik
Clausen, mit ihrer
Mutter. Vor fünf Minu-
ten haben sie die Nach-
rieht bekommen, — und
nun strahlen sie beide
und lächeln mit genau
dem gleichen Lächeln

Bild linlfs.

Im Film: Die Schau-
Spielerin KätheHaack
mit ihrer neunjährigen
Tochter Hannelore in
dem Filmlustspiel «Dann
schon lieber Lebertran»

Aufnahme Ufa

Auf der Bühne:
Lucie Höf lieh, die
große deutsche Schau-
Spielerin, eine der edel-
sten und kräftigsten
Frauengestalten des

zeitgenössischen The-
aters, hat ihre junge
Tochter selbst auf der
Bühne eingeführt: In
«Kabale und Liebe»
spielte sie in der Rein-
hardt-Inszenierung die
Mutter Millerin und
die Rolle der Luise,
die vor 20 Jahren ihr
großer Erfolg gewesen
war, wurde nun von
ihrer eigenen Tochter
verkörpert Aufn. Jacobi i
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Zu Pferd:
Die dänische Reiterin Louise Hasselbach
mit ihrem zehnjährigen Töchterchen Varvara
bei einem hervorragenden Doppelsprung auf
dem internationalen Reitturnier in San Remo
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